
Intelligenz - Vlatt 5«r Nmbacher Veitung

Donnerstag Ven 28. M a i 1835-

Aemtliche ^erlautbarunZen.
3- 669. (2) N r . Ü l 5 , j l 5 4 ? . Z . M .

C o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g .
Be» der k. k. provisorischen Ncchnungs-

kanzle» der k. k. lyrischen Eameral-Gifällen-
Verwal tung lst dle erste Accefflstenstelle mit
dem damlt verbundenen Gehalte jährlicher
D r e i h u n d e r t G u l d e n M . Ä>l. »n Er-
ledigung gekommen. — Zur vertretungswei-
se« besey'ing dieses Di<nstpostenS, und wenn
d»e Bestellung durch graduelle Vorrückung ge»
schehen sollte, zur Besetzung der leyten Acces-
siltenlielie mü dem Gehalte jährlicher Zwei,
hundert fü l i f ^g Gulden/ wirb der Concurs
dls zum 20. J u n i 0. I . tröjfl'ec. — Dn'je«
Nlgen , wclche e«ne dlkser vertrelungSwc«sen
Dlen!i!iellen zu erhalten wünschen, haben sich
Über d»e vollständige Kenntniß beS Caffa- und
Rechnungswesens, über »hre bisherige Dienste
l t l f lung, üo r elnen unbescholtenen ^ebenswan-
del , über d«e Geschä f l sübung , welche sie sich
»n dcn einzelnen Flnanzzwelg«n erworben ha»
den, und allenfalls über d»e Kenntrnß der
ltallemschen Sprache glaubwürdig au^zumc,»
sili/ und lhre gehörig ducumentnten besuche
»m vorgeschriebenen Dienstwege innerhalb der
bestimmten Vewerbungsfrist der Eameral Oe?
fällcn - V^rwollung zu ühtUrnchen. — V^n
der k. k. ülvrlschen sameral Gcfallen»Verwal>
tung Lachach am 21. M^i i8Z5.

Z. 671. (2) N r . i85.
S t r u s e n - l i c i t a t i o n s » V e r l a u t b a -

r u n g .
Da zu Folge lobl. k. f. Landesvau - D i ,

lections- Verordnung uom ^ . o. M . , Nr .
1^31, die hohe l̂andes^elle nnt Decret vvm
5. d . M . , Zahl 9187, d,e Umlegung r,neS
Theils der Wiener Straße ob Glogorntz zu
genehmigen, und deren Ausführung lm Lic»»
latlonswege anzuordnen geruhet hat, fo w'rv
zur Wissenschaft aller Unternehmungslustigen
gebracht, daß die bleßfälli^e Minuendo, Ver«
lie'gerung am ^. Jun i d. I . , Vormittage non

S9 b»s 12 Uhr be» der löbl. ^eznksobrlgteit Egg
ol» Podpelsch abgehallen weide" w, rd , daß
dle Baudemse und Vedi^gr.l^se bci derzgenann,
ten löblichen Bezirksobrigkelt, so wle h^ranns
jammt den ^auplnn kingeschen werden tön»
Nln , dah der Erlag bts Vadmms für jeden i l -

citantcn unerläßlich ist, und daß der gesamms
te Umlegungebou bestehend aus der Lieferung
von ic)Q öurrenlklaftern Le>stenste<nen, »̂7 Cu<
blkklasiclli gcschlägelten Vruchstein, und 3g
Randsteinen, dann Einarbeitung dieses Ma«
lcrials sammt nöthigen Erdalbelten um den
Berrag von 629 ft. l kr. , wird ausgerufen
weiden, somit alle hlezu ^ufttragenden höfilchft
eingeladen werden. — K. K. Straßenbau,
Eommiffariat. ^aibach am 22. Ma i i835.

Z. 683. (2) Exhib. Nr . äog.
S t r a ß e n b a u ? L i c i t at i o n s - A n k ü n -

d i g u n g .
Ueber die zu Folge Verordnung der löbs.

k. k. illyr. Llindesbau, Direction vom i6.j2^«
Ma» d. I . , z. Z. ,/,27, mit hohem Gubcrmal-
Dccrete vom 9. Ma> d. I . / z. Z. ^336, bewil-
ligte Vcrstälkiing der Zuschlicßung des Save-
armes unter ?o889uxo, an dcr Wurzner S t ra -
ße, wird die Milimndo - Versteigerung bei der
löbl. k. k. Beznksobtigkcit Michclstettcn zu
Krainburg auf dcn 5. Juni d. I . , Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr, ausgeschrieben. — Die-
ses wild mit dem Belsatze zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht, daß dieser auf den Betrag von
206 st. 33 kr. C. M . buchhalterisch richtig ge-
stcllie Baugcgcnstand aus Fclber- und Weie
dcngestrüpp, derlei Pfählen, fichtenen Rauch-
bäumen und aus Handlangerarbeit besiehe, und
jeder iicitationsthcilnehmer geholten sei, vor
Beginn der Licitation ein 5 o.ic> Vaduim bar
zu erlegen, nn Erstehungsfalle aber eine 100^0
Eaution ebenfalls bar zu leisten. — Die übri-
gen Bcdlnyniffe/ nebst dem Bauplanc und der
Baildevise können hicramts täglich eingesehen
werden.-—K. K. Straßen-Eoml^issariatKram-
durg om 2/^. Ma i ,335.

3 ' 6 6 3 . (2) ^
i i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Malire-Ober-Commando ma-

cket h«em«t allgemein bekannt, daß am 9. des
künftigen Monats Iun» , Vor».ntlags um 10
Uhr , ,n dem Am«elocal< der f. k. Proomzial-
Delegat'on »n ZeUnno, die nachbenannten
Unltlne-Hmul^gcn obglsondert vclfteigert, und
an dcn Be^i.lelchcn überlassen rrerden, näm-
lich: — 1.) Die Behauung der für die k. k.
Mat ' re in den Waldungen von 62U5etzliq»
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unb Zommaäl'äi! in (^adoi-a gefällten welchen
Bauhölzer.' und — 2.) den Bandtransport und
die §lößung der un Walde von aolumnclicjH
gefällten Hölzer, wouon dle für Maiien be«
fiimmten Stamme gerade m das k. k. Arsenal,
die andern aber »n dle Säge- Mühlen zu 1'c-
rarolo an der ?i : lvc, und d»e daraus erzeug»
ten Breter und Bohlen, ebenfalls m das Ar»
senal zu führen sind. — Niemand kann an
der Versteigerung Theil nehmen, der mchl für
dle Unternehmung der Behauung eine Cau»
tion von l5o st. Eonv.- Münze für daS Holz
im Walde ( ^ n ^ l i o , und 110 ft. für jene
von 8t)lnm2clilia daar erlegt. Für dle Trans-
port-Unlernehmunz müssen dle Eoncurrenlen
ln Baarem 500 st. als Reuzeld hinterlegen,
und der srfteher der Unternehmung muß alS<
dann dleContracts'Verbindlicdkelten durch e»ne
Caution von i5ac> st., welche auch »n Staats,
Obligationen unter Beobachtung der bestehen,
den Vorschriften geleistet werden kann, sicher,
gestellt werden. — Dle übrlgen EonlraclS'Be«
hingnisse, das Beginnen und der Fortgang
der Unternehmungen, <o wle auch d»e Ver,
bindllchkelten der Unternehmer slnd m den bei
den löblichen k. k. Krelßamlern »n K«aln, und
dem k. k. Milltar-Eommando »n Lalback er-
sichtlichen LlcicaNons, Anzeigen, <Iäc>. 1̂ .1,1-2
l i ' ^ l^. l^a vom i ) . März l335, 3. ^ ? l ,
N r . ^ 3 , 44 , ausführlich beschrleben. — Ve-
nedig am 12. Ma i i655.
Der Ober» Commandant der k. k. Mar ine :

Ha m i l car Marq. P a u l u c c » ,

V ice, Admiral.
Der Ober-Verwalter und öcon. Referent des

t. k. Arsenals:
I o h . F r a n z Edler u. Z a n e t t i .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 666. (2) I . 3ir. 45 l .

E d i c t .
Von dem NeziltSgelichte Seifender«; n-ird

hiemit belannl gegeben : Gs sei für nöchiq befun-
den worden, dem Michael Zchupez von Wudiqams,
dorf, Nesiyer. einer 5j6 hude. wegen erwiesener
Verschwendung, die fleye ^criraltung scu'.cg Bei«
mögens adzuneblnen, uno demselben als Euiator
den Verlwro Mu<ier von Tscheschenze auf unde»
stimmte Zeit zu besteslen.

Wolnach sich Jedermann vor Schaden zu hü«
then wissen möge.

Bezirlsgericht Seisenbecg am »3. M a i ,635.

Z. 66a. (2) I . Nr . -?5».
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Klein»
tipplem verstorbenen Mathias üraoatsch, auS was
»mmec für einem Rechtsgrunoe elnen Anspruch

zu machen gedenken, haben selben bei der dießsalls
auf den »7. Funi l. I » , früd 9 Uhr, vor diesem
Genchtt anderaumlln ^lquidall0l,K - und Adhanr«
lunastags^ounq so gewiß anzumelden und dai»
zuchun. lUidligens sie sich dle Folgen teS §. U l ^
b. O. B . seldli iuzufchreibcn l)^ben well'«».

Ntil l lögelicht W^ixelberz am 2«. M a i »335*

3- 673. (2) I . « r . 7'9.
V d i l t.

Alle I«ne, die bei tcm 'verlasse de« zu Dull
velftolbenen Adledeis Anoiecks Oqr,nß, auch Stlo«
j^ln genannt, auö was lmmel für einem Rechts«
sslunoe einen Anspruch zu machen gedenltN, ha«
V,n selben bci oer dichf^lli auf den l5 . Jun i d.
I . . feü!) 9 Ui) l . vor eitfem Gerichte anl«laum-
len Liqulcalions » und Al>l)^nblungSp^e^e so ge»
n?iß anzumelcen uno 02l iat Iun, widrl^enL sie sich
d,e Folgen oes §. ü»4 d. O. B . ftlvzt lUiuschie»-
ben haben.

NezillSgelicht Wcixelberg am i> . M a i lL25.

'37^2. (,) Rr. ,ö^.
E d i c t .

Vom B»iirssgerict)te der Herrschaft Saven«
sseir. in l lntel l la in wild allgemein luno gemacht:
Es sey über Ansuchen del Veirschafl Ruckcnsiein,
wider Joseph Llseh von Nroe, in öie execulloc Ber»
steigerung o«r, dem Gegner gehörigen, m,t dem
PfclnQrechte delcqten, zu Olod gelegenen, oel heil»
schafl Ruckensieln, 5uk Urb. N l . 5 einoienenden, ge,
licbllich auf 6<2 st. gtschäyten dalöen Hübe sammt
W o h n , u»,0 Wlllhlcbafls^ebauden, weacn aus
dem wittdschastsämtlicben Vergleiche vom 2Z. M ä r ,
iü53, jchulöigen 5» <i. 3/» l l . 5 0̂ 0 Zinsen und
Unlos?en gcwllllget, und hiezu dcei Feilblttun<,s«
T i n ine, alö'. auf den i^> M a i , ^5. Jun i und 16.
Ju l l iU55, icdeümal von 9 bls ^2 Uhr Boimi l«
tazs, in Lncu der Rcall läl mit tem Anhange
anberaumt worden, daß, faNs diese Realität rre»
der bei ter ersicn n^ch zn?elten Feildietungötcig«
s^hung um den gellchllich erhobenen SctäyungS«
werth oder darüber an Mann gebracht werten
tonnte, solche bei der dcilten auch unter demsel«
den bmtangegeden werden würbe.

Wo^u die Licilationöluitlgen arf den obbe-
sagten Tag und Stunt>e hiermit eingeladen sind.

Bezirksgericht Savenstein am 5. März ,U35.
A n m e r l ^ n q . ^u del ecslen ^erssei^erungs«

t^gs^hang isl tein Kauftusligec erschienen.

3 ^ 6 7 ^ (2)
Be» dem k. k. Bezirks-Commissariate der

Umgebung Lalbachs wlrd e«n Kanzleipractl-
cant, welcher die l^rammaticalclassen zurückge-
legt ya l , schön und gelaufig schreibet, und
nebst hnrclchender Gubsiüenz auch elnen mo-
rallschen Wandel nachzuweisen vermag, auf-
genommer,. BlMieller haben sich um dlejln
Play vlrsönllck oder purlofcei schriftlich bis
i5 . Iu lU :3Z5 hicrorls zu bewerben.

K. K. Be^ltkslEommlssarlat Umgebung
Lalbachs am 25. Mal i655.
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g . 66 l . (3) N l . La, .

E d i c t .
Von d-m t. l . Bczirrüaerichte der ^ameral.

herrlcbafl Adelsder^ wiro hiemit betannt gcmachl:
Ss sei ü b r Ansuchen deS Johann Wilcker von
Aoelsberg, als (Zessionär oeö GliaS Christan von
D o r n , ,n die aebelene 3lec>ssumirung der, mit
Bescheid vom 5. Mär , iÜ54- Nr. 2u«, deroiNig.
len, laut Plolocoli, c^o. 2. Jun i ,63^, Nr. 65o,
aber wider sisiitten executive« Feilbieturig der,
dem AnoreaK Ohristan von Dorn gehörigen, zu
Dorn, 8ul) hauä.Nr. 5 gelegenen, oer Oameral«
Herrschaft AoelSderg, ^ud Ulb.°Nr. 35» tiensiba.
ren halbhube, in einem gerichtlich erhobenen
Echähunqöirerthe von 2^70 st. 3o tr., wegen aus
dein gerichtlichen 'vergleiche, ^ 0 . 25. I inner i825,
Nr . ,2o annoch schuldigen tt^ fl. 7 l l . l:t l-. L. <̂ .
gewiNiget, und seien zur 'Vornahme derselben tie
dieSsälligen Termine auf den 20. J u n i , 20. I u .
l i und 20. August d. I . , jederzeit Vormittags
Von 9 bis Z2 Uhr, in I^aco Dorn mit t t m Un>
hange anberaumt worden , daß vorbeschriedene
halbhube dci der ersten und zureiten FeilbietungS-
tagsclhung nur um oder über den ^chähungswertl),
bei der dlliren Versteigerung aber aucd unler der
SchäLunq hintangegeben melden wi ld.

Wozu Kauflustige und insondelheit die Ta.
bulargläudigec mit dem zu erscheinen eingeladen
rrelden, daß die Licitationöbedingnisse sammt der
Realitätenschäßung täglich in den gewöbnlichen
Amlsstundcn hierorts eingesehen rvecoen tonnen.

R.K. ÜezillSgericht Acelsdergam iH. M a i »Ü55.

Z. 656. (3) I . Nr. 233«.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Nupcrtshof zu Neu»
stadtl wild hiemil belannt gemacht: OS habe über
Ansuchen des Herrn Anlon Papesch von Ncustadtl,
clc: ^i-a^ä^iUaw 20. December »U34, ^ j . 533c), in
tie Amorl'sirung nachstehender, auf seinem, del
löblichen Ltadtgült Neustadll, ^ul^ Nect . 'Nr . 43
et Oons'Nr. 65 unteistehenden haulc sammt A n -
und isugehöl, intaduNcten Schuldodligation ge-
l r l l l ige l , als:

n.) des Ultheils des heirn Franz Här r l , ge«
wefenen l . t. Postmeisters zu Neustadtl,
6lla. 22. März/ «t, inlHd. 23. Ap l l ! ^792
mit . « loa st.
nebst rückständigen Zinsen;

d.) der Schuldobligation, lau»
lend an Fr. von Moscon
zu 'PischcV, däu. 2g., el. !N-
^l)n!alc> 3o. 3)^ai 1792 pr. . . , 5oc> „
nebst 4 ojo Zinsen.

Es sreroen demnach alle Jene, welche auf
edenbelühlteS Urtheil und Obligation Ansprüche
zu machen vermeinen, elinnert, »hre Rech?«: t>al.
auf binnen einem Jahre und 45 Tagen so gewiß
auszuweisen, wldllgens ste nach Verlauf t>i«ser
^eit nicht mehr gehört, und besagtes Urtheil und
Obligation für null und nicht'g elllärt werden
lvürden.

üezirssqericht RuplllShof zu Neustadtl am
TÜ. Apl l l iU)5.

Z. 653. (3)
A u f n a h m e

eines Beamten an der Herrschaft Osterwitz
nächst Franz im E,l!ier Kreise.

Von der Herrschaft Ofierwitz nächst der
Possflat,on ssranz im Cilller Kreise, rv»rd «in
,n der iandamtlrung wohl «tfahrener, bcson»
ders in Benrksgeschaften zum Eonceptfache,
dann im adcl'chen Richteramte zur Vornahme
der Veslasscöabhandlungen bewanderter, der
kramenschen Sprache kündiger Beamte, ge-
gen gute, und nach Verhältniß der ausge-
wiesenen Fähigkeiten, sehr annehmbare Beding«
Nisse aufgenommen, und demselben frei ge<
stellt: entweder zu Purgstall, als dem Amts-
sitze, oder im benachbarten Poststatlonsorte
Franz, d,e Wohnung zu nehmen.

Die rrit den geforderten Eigenschaften be-
gabten DlenNsuchenden und bereits in Dien-
sten gestandenen lediger. Herrn Veamten, n>el«
cbe dle geforderten Fähigkeiten nebst einem
sittlichen Betragen legal ausweisen können,
und sich auch getrauen diese Fähigkeiten im
Diensse sicherlich zu erproben, werben freund»
lichst ersucht, sich deS Dienstes und der dieß»
falligen nähern Bestimmungen wegen bis z5.
Juni l. I , in frankirten Briefen unmittel-
bar an d«e Herrschaft Ofterwitz zu Franz zu
verwenden.

Herrschaft Osterwitz am 16. Ma i i835.

Z. 665. (2) Nr. 424.
B e k a n n t m a c h u n g .

Bei dem Nezirlsgerichte Kreutberg sind 900 ss.
gegen Pupillar . Sicherheit auf mehrere Jahre
gegen 5 ojo Interessen zu vergeben.

Beziltsgericht Htteutberg am 28. Aplil »L55.

Z. 65)9. (5)
I m Hause Nr . »8, in der al-

ten Markt-Gasse, sind zwe: Maga-
zine und eine Wohnung, bestehend
in zwei Zimmern, stündlich zu ver-
miethen. Das Nähere erfährt man
beim Hauseigenthümer :m ersten
Stocke.

Laibach am 21. M a i i335.
„„ ^,, , , . — — » ^ ^

Z. 678. (2)
Ein Capital von i6c)c> fi. wird gegm

pupillarmaßige Sicherheit ausgeliehen.
Wer solches zu überkommen wünscht, be«

liebe sich an Dr. Johann Zwayer, N r . ^ , ,
ln der Gradischa, Vorstadt zu verwenden.



3. 369." (6) - 293 -

Große und McheWfte Lotterie
bei Dl. Eoithß Kotzn t Eomp. in Wien.

M i t allerhöchster Bewil l igung wird die schöne

mit den dazu gehörigen Ort'schaftm

i m I a s l o e r K r e i s e , i m K ö n i g r e i c h e G a l i z i e n g e l e g e n ,

wofür cine Ablösung von

250,000 fl, W. W. oder fl. ?. M. 100,000
angeboten w i r d , durch eine Lo t te r ie ausgespie l t .

Diese vortbeilhafte Lotterie
enthalt 3 Z M 4 Geldtreffer von ^si. 5 2 ^ 0 0 0 W. W. und 7 ,500 sHrvarze?ose

»m Nominal-Werthe von 7 , ^ 0 0 0 Gulden Wiener, Währung,
zusammen 6 0 0 , 0 0 0 fi. W. W.

eingetheilt in Geldtreffcr von Gulden
250,000, 20,000, l5,000, ,2/)00, 10,O00 , 6o00 , 5000, ^000, 55t) 0 ,
225c>, 5o00, 22Z0, 2000, l5os>, l3o0, l200, lOOO, 500, 25o, 2O0, 125,

IO0 , 3t.
und 7 Z f t f t schwane kose, laut Ausweis.

Für die besondere Prämien,Ziehung der blauen Gratis-Gewinnj'l-Lose sind 5o2 Geld Tresser von
f l . 20,00O, 6oc>0, 32Z0, 22Z0, »00O, 500, 5»5t)̂  125, 1 0 0 , ^ .

im Betrage von Gulden <^^)?^v)^ Wiener Wahrung bestiinmt.
Die ausgeschiedenen blauen ^ / l l ^ s 1 s ) s ) Gulden W, W, mit ^i,ischluß
GratiS-Geivwnsi-Lose musscn - l . ^ « " ' ) " " ' ^ der Prämien qcwix'icn.

D i e blauen Gratis-Gewinnst-Lose zeichnen sich durch den besondern Vorthei l ans,
daß sie nicht nur einen sichern Gewinn machen, und 5«2 derselben bestimmt ; w e l
M a l gewinnen müssen, sondern auch dadurch, daß sie gleich allen übrigen Losen m,f
die Realitäten und sämmtliche Gelo-Treffer mitspielen, und überdieß im glücklichen

Falle e i l f M a l gewinnen können.
B e i Abnahme von 5 rothen Losen zu 12 1̂ ? fi- W . W . wird ein blaues Grans-Ge-
wirlnst-Los, welches, wie gesagt, sicher gewinnen muß, so lange als deren vorban-
den sind, unentgeltich verabfolgt. Be i Abnahme von 5 schwarzen Losen zu ,0 fi.
W . W . wird jedoch nur ein gewöhnliches schwarzes, mit einem rothen Stämpel

versehenes Los, als Freilos aufgegeben.
^Die Lose sind in Wien bei dem unterzeichneten Großhandlungshause, in der Sin«

ge'straße, im eigenen Hause Nr . 694, s" wie ln de^ vorzügllchsten Städten der Monarchie
zu haben.

Wien dtn l . März »L35.

D!. Coiths Sohn et coinp.
Lose, sowie auch Comvagnie-Spicl-Actien^ hierauf sind zuhaben in Laibach

beim Unterzeichneten um den Original Preis, wie ihn obige Herren Ausspieler für
den Verkauf im Großen bestimmr haben.

Ioh. Ev. Wutscher.


